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wir sind Eugen und Manuela Boldt mit unseren Kindern Emma, Marie, Eva, Paul, Josef
und Jakob.
Durch die Begegnung mit Jesus Christus wurde unser Leben grundlegend verändert.
Besonders die Verheißung aus Matthäus 11,28 ist für uns Wirklichkeit geworden. Bei ihm
finden müde und beladene Menschen Ruhe. Schritt für Schritt hat Gott uns geformt und
auf seinen Weg vorbereitet. 
Besonders in der Corona-Zeit haben wir Gottes Herrlichkeit auf eine ganz neue Weise
kennengelernt. In dieser Zeit hat er unser Vertrauen in ihn gestärkt und uns immer tiefer
erkennen lassen, wie treu und liebevoll er ist. Gleichzeitig schenkte er uns eine wachsende
Liebe für Menschen, die Hoffnung brauchen. Die darauffolgenden Jahre waren für uns wie
eine intensive Schule Gottes. Er stellte uns immer wieder die Frage, ob wir wirklich bereit
sind, ihm unser ganzes Leben anzuvertrauen. Dabei zeigte er uns Schritt für Schritt
Bereiche, in denen wir unsere Prioritäten neu ausrichten mussten. Vieles, was wir zuvor als
selbstverständlich angesehen hatten, verlor an Bedeutung, während der Wunsch, Gott mit
unserem Leben zu ehren und ihm ganz zur Verfügung zu stehen, immer größer wurde. So
formte Gott nach und nach unsere Herzen und machte aus unseren eigenen Plänen den
Wunsch, dort zu dienen, wo er uns gebrauchen möchte.
Unser Herzensanliegen ist es, nicht uns selbst, sondern Jesus Christus bekannt zu
machen. So wie es in 2. Korinther 4,5 heißt: „Denn wir predigen nicht uns selbst, sondern
Jesus Christus, dass er der Herr ist; uns selbst aber als eure Knechte um Jesu willen.“
Dieser Vers beschreibt unser Anliegen sehr gut.

Wir haben gelernt, Gott als liebenden Vater zu vertrauen und möchten seinen Wegen
folgen, unabhängig davon, wohin er uns führt. So hat er unseren Weg im Juli 2026 nach
Pritzwalk gelenkt. Wir sind dankbar, nun Teil des „Haus der wahren Hoffnung e.V.“ sein zu
dürfen und freuen uns darauf, Menschen mit der Hoffnung zu begegnen, die wir selbst in
Jesus Christus gefunden haben.

Hallo zusammen,
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